
 

Beschlussvorlage  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

02/SVV/0482 

 
Betreff: öffentlich 
 
Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Bebauungspl anes SAN - P 11 Block 21 - Nordbereich 
(Entwurf) gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
 

 Erstellungsdatum 28.05.2002 

 Eingang 02:  

Geschäftsbereich/FB: Oberbürgermeister  IV.2-68.2  
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 

 

  

03.07.2002 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
22.08.2002 Ausschuss für Recht,Sicherheit,Ordnung,Umweltschutz 
27.08.2002 Ausschuss für Stadtentwicklung,Bauen und Wohnen 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
 1.  
Das Abwägungsergebnis der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange, der Nachbargemeinden 
und der städtischen Fachbereiche und Bereiche wird gebilligt.   
 
2.  
Der Bebauungsplan SAN - P 11 „Block 21 - Nordbereich" wird öffentlich ausgelegt.  
 
 

Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   



 
Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

nein 
 
Der Bebauungsplan dient der Schaffung von Baurechten. Unmittelbare Kosten entstehen durch seine 
Festsetzungen nicht. Mittelbare Kosten können entstehen, wenn Ämter die durch den Bebauungsplan 
geschaffene Baurechte ausnutzen oder Mittel zur Verwirklichung von Projekten in den Haushalt der Stadt 
Potsdam einstellen. 
 
Die Finanzierung des Bebauungsplanes erfolgt durch den Treuhänder aus dem Treuhandvermögen. 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich I  Dezernat II 
     
     

  Geschäftsbereich III  Geschäftsbereich IV 
Begründung:  



 
 

Kurzeinführung zum Auslegungsbeschluss für den Bebauu ngsplan 
SAN - P 11 „Block 21" Nordbereich 

im Sanierungsgebiet „2. Barocke Stadterweiterung"  
 
 
Für die Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung und zur Konkretisierung der 
Sanierungsziele wird für den Nordbereich des Blockes 21 der Bebauungsplan SAN-P11 "Block 21 - 
Nordbereich" aufgestellt. 
Neben der planungsrechtlichen Sicherung der historisch gewachsenen Gebäude- und 
Funktionsstrukturen in diesem Bereich soll die ortsverträgliche Einbindung großflächigen 
Einzelhandels ermöglicht  werden (u.a. Erweiterung von Hennes & Mauritz auf Vollsortiment).  
 
Mit dem Bebauungsplan sollen die Sanierungsziele im Geltungsbereich konkretisiert werden.  
Entsprechend der von der Stadtverordnetenversammlung am 4.7.2001 beschlossenen 
„Gesamtstädtischen Steuerungsleitlinien zur Einzelhandels- und Zentrenentwicklung der 
Landeshauptstadt Potsdam" werden Standorte großflächigen Einzelhandel in der Brandenburger 
Straße planungsrechtlich gesichert . Gleichzeitig soll auch die bauliche und strukturelle 
Nutzungsmischung im Geltungsbereich unter Berücksichtigung der städtebaulichen und 
denkmalrechtlichen Bestandsvorgaben planungsrechtlich gesichert werden. 
 
 
Zu diesem Zweck erfolgt die Ausweisung eines Bereiches an der Brandenburger Straße als 
Kerngebiet um die Nutzung für großflächigen Einzelhandel zu ermöglichen. Weiterhin werden 
Baukörperausweisungen vorgenommen, um die Verträglichkeit zwischen Handels- und 
Dienstleistungseinrichtungen und dem Wohnen (Erhalt von Freiflächen) zu gewährleisten und es 
werden gebietsunverträgliche Nutzungen ausgeschlossen.  
 
 
 
Zur Vorlage gehören (nur in der Originalvorlage) 
- Bebauungsplanentwurf (44 Seiten) + 1 Planzeichnung A 3 + Legende (1 Seite) 
- Auswertung schriftlicher Stellungnahmen (9 Seiten) 
 
 
 


